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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TV Germ. 1925 Eichelhain : TSV 1951 Altenschlirf IV 
Samstag, 04.02.2023, 18:30 Uhr

TV Germ. 1925 Eichelhain verliert gegen TSV 1951 
Altenschlirf IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Auswärtserfolg des TSV 1951
Altenschlirf IV im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 beim TV Germ. 1925 Eichelhain endgültig
fest.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Sieg fuhren Schößler / Merz bei ihrem 3:1 gegen Sturm / Deuchert ein. Ein
ordentliches Stück Gegenwehr konnten Schubath / Eifert beim 2:3 gegen Jost / Kirsch leisten. Am
Ende verloren sie jedoch knapp. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Jöckel / Hofheinz bekamen ihre Gegner
Weber / Weber beim klaren 6:11, 4:11, 14:16 nicht richtig in den Griff. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Beim Sieg in
vier Sätzen konnte Uwe Schößler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-
Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. 10:12, 9:11, 11:9, 12:10, 7:11 hieß es indessen am Schluss,
als Andreas Merz und Silke Jost am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Markus Schubath im Match gegen Florian
Kirsch, das im Vorhinein als offen eingestuft werden konnte, wiederum die Nase vorn. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur einen
Satzerfolg verbuchte indessen Steffen Eifert bei seiner Pleite gegen Alexander Weber. Schaut man
sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Florian Jöckel und Johannes Deuchert, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte
und den 3:2-Sieg perfekt machte. Nicht so gut lief es anschließend für Jonas Hofheinz beim 6:11, 4:
11, 11:13 gegen Mario Weber. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Der
Start in die Partie hätte für Uwe Schößler besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Silke Jost noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Einen Erfolg verpasste am Nachbartisch Andreas Merz beim 6:11, 11:8, 12:14,
8:11 gegen Maike Sturm. Der Start in die Partie hätte für Markus Schubath besser laufen können,
doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Alexander Weber noch mit 3:1 und
steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-
Einzel zeigte ein 5:7. Ohne Satzgewinn für Steffen Eifert verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Florian Kirsch. Florian Jöckel verlor nachfolgend sein Spiel gegen Mario Weber unterm Strich
eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TV Germ. 1925 Eichelhain am 25.02.2023 gegen den
TGV 1859 Schotten III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 10.02.2023 gegen den TGV
1859 Schotten II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Germ. 1925 Eichelhain

Doppel: Schößler / Merz 1:0, Schubath / Eifert 0:1, Jöckel / Hofheinz 0:1 
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Einzel: U. Schößler 2:0, A. Merz 0:2, M. Schubath 2:0, S. Eifert 0:2, F. Jöckel 0:2, J. Hofheinz 0:1 
 TSV 1951 Altenschlirf IV

Doppel: Jost / Kirsch 1:0, Sturm / Deuchert 0:1, Weber / Weber 1:0 
Einzel: S. Jost 1:1, M. Sturm 1:1, A. Weber 1:1, F. Kirsch 1:1, M. Weber 2:0, J. Deuchert 1:0


